
STADT  WETZLAR

NIEDERSCHRIFT

Gremium Ortsbeirat Nauborn

Sitzungsnummer 11. Sitzung

Datum Montag, den 07.05.2007

Sitzungsbeginn 20:00 Uhr

Sitzungsende 21:10 Uhr

Sitzungsort Sitzungssaal des Stadtteilbüros Nauborn, Schulgasse 7

Anwesend waren:
vom Gremium:
Ortsvorsteher Block, SPD
Stellv. Ortsvorsteher/in Pausch, SPD
Stellv. Ortsvorsteher/in Müller, FDP
Ortsbeiratsmitglied Lang, CDU
Ortsbeiratsmitglied Viehmann, CDU
Ortsbeiratsmitglied Glaum, SPD
Ortsbeiratsmitglied Neul, SPD
Ortsbeiratsmitglied Hofmann-Lotz, ohne
Ortsbeiratsmitglied Kunz, FW

Stadtverordnete:
Stadtverordnetenvorsteher Volck, SPD

von der Verwaltung:
Herr Ketterer, Leiter des Tiefbauamtes

vom Stadtteilbüro Nauborn:
Frau Pfeifer, als Schriftführerin

Nach Begrüßung der Anwesenden stellt OV Block die form- und fristgerechte Zustellung
der Einladungen sowie die Beschlussfähigkeit des Ortsbeirates fest.
Auf Vorschlag von OV Block beschließt der Ortsbeirat einstimmig, die Tagesordnung um
die Punkte Antrag der Bewohner der Straßen „Zum Boden“ und „Am Schlag“ auf
Aufstellung des Verkehrszeichens 325/326 und Antrag der SPD-Fraktion vom
02.05.2007 auf Sanierung des Verbindungspfades Gänsweide/Eulenflug/Wilhelm-
Will-Straße zu ergänzen und in folgender Fassung zu beraten:

Seite 1



T a g e s o r d n u n g:
__________________

Öffentlicher Teil :
TOP 1
Genehmigung der Niederschrift der 10. Sitzung des Ortsbeirates

TOP 2
0430/07
Sanierung Wetzbachbrücke Dickes Mühle

TOP 3
Antrag der Bewohner der Straßen „Zum Boden“ und „Am Schlag“ auf Aufstellung
des Verkehrszeichens 325/326

TOP 4
Antrag der SPD-Fraktion vom 02.05.2007 auf Sanierung des Verbindungspfades
Gänsweide/Eulenflug/Wilhelm-Will-Straße

TOP 5
Mitteilungen und Anfragen

A b w i c k l u n g   der Tagesordnung:
_______________________________
Öffentlicher Teil :

TOP 1
Genehmigung der Niederschrift der 10. Sitzung des Ortsbeirates

Der Ortsbeirat genehmigt die Niederschrift der 10. Sitzung vom 27.03.2007 durch
einstimmigen Beschluss.

TOP 2
0430/07
Sanierung Wetzbachbrücke Dickes Mühle

Herr Ketterer erläutert, dass zwei Varianten zur Sanierung der Brücke ausgearbeitet
wurden, wobei sich herausgestellt habe, dass der Überbau aus Stahlbetonfertigteilen
gegenüber der Stahl-Holz-Konstruktion deutlich günstiger sei. Der Magistrat habe sich aus
wirtschaftlichen Erwägungen für die Variante I mit Stahlbeton-Überbau ausgesprochen.
Weiter sei über die Geländerkonstruktion wahlweise in Holz oder Stahl zu entscheiden,
wobei Herr Ketterer ein Stahlgeländer mit einem zur Umgebung passenden Anstrich
favorisiert.
Nach eingehender Diskussion stimmt der Ortsbeirat der Variante I B (Überbau aus
Stahlbetonfertigteilen mit Holzgeländer) zur Sanierung der Wetzbachbrücke Dickesmühle
durch einstimmigen Beschluss zu.

TOP 3
Antrag der Bewohner der Straßen „Zum Boden“ und „Am Schlag“ auf Aufstellung
des Verkehrszeichens 325/326
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OV Block trägt den Antrag der Bewohner der Straße Zum Boden vor. Es wird beantragt,
die Straßen „Zum Boden“ und „Am Schlag“ als verkehrsberuhigten gleichberechtigten
Bereich für alle Teilnehmer auszuweisen (Spielstraße - Zeichen 325). 30 von 32 dort
wohnenden Familien haben den Antrag unterschrieben und wünschen eine
baldmöglichste Umsetzung.
Da die Straßen planerisch so ausgelegt sind und die Voraussetzungen hierfür erfüllen,
was auch durch den Tiefbauamtsleiter, Herrn Ketterer; bestätigt wird, stimmt der
Ortsbeirat einstimmig diesem Antrag zu und bittet, hierfür die Maßnahmen schnellst-
möglichst einzuleiten.

TOP 4
Antrag der SPD-Fraktion vom 02.05.2007 auf Sanierung des Verbindungspfades
Gänsweide/Eulenflug/Wilhelm-Will-Straße

Jürgen Glaum erläutert zum Antrag, dass der sehr häufig genutzte Fußweg in einem
schlechten Zustand sei und Fußgänger aufgrund der vielen Löcher im Asphalt dort nicht
mehr sicher gehen können. Der Ortsbeirat stimmt dem Antrag der SPD-Fraktion vom
02.05.2007 auf Sanierung des Verbindungspfades Gänsweide/Eulenflug/Wilhelm-Will-
Straße durch einstimmigen Beschluss zu.

TOP 5
Mitteilungen und Anfragen

Zunächst steht Herr Ketterer für Fragen aus dem Gremium zur Verfügung.

a) Achim Neul fragt an, wann die Sanierungsmaßnahme Stützmauer Engelsberg
abgeschlossen werde und weist darauf hin, dass die Zaunteile bereits seit über zwei
Wochen im Baustellenbereich liegen. Herr Ketterer sagt zu, den Ortsbeirat kurzfristig
zum Sachverhalt zu informieren.

b) Nach Anfrage von Peter Pausch berichtet Herr Ketterer über den Sachstand der
Sanierung des Hochwasserrückhaltebeckens an der Honigmühle. Herr Ketterer erklärt,
dass der vorliegende Sanierungsvorschlag eines Kasseler Ingenieurbüros eine
maximale Lösung darstelle. Um eine wirtschaftlich vertretbare Lösung zu finden,
werden vom Fachamt zunächst weitere Untersuchungen, u. a. Probestauungen,
durchgeführt.

c) OV Block verweist auf erforderliche Straßensanierungen in der Straße Engelsberg
(Höhe Haus Nr. 11) und im Steilstück des Elsenbachpfades. 
Abschließend dankt er Herrn Ketterer für seine Informationen. Herr Ketterer verlässt
anschließend die Sitzung.

d) Zur diesjährigen Graben- und Wegeschau benennt OV Block die dem Fachamt
mitgeteilten zu besichtigenden Orte. Aus dem Gremium werden auf Nachfrage von OV
Block keine weiteren Punkte angeführt.
In diesem Zusammenhang verweist StvV Volck auf den zunehmenden Bewuchs und
das Zuwachsen ganzer Landschaftsteile. Er appelliert an die Ortsbeiratsmitglieder, dies
für den Stadtteil Nauborn im Auge zu behalten. OV Block erklärt, dass man dieses
Problem mittlerweile erkannt und eine Prioritätenliste erstellt habe.
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e) OV Block teilt mit, dass das Volleyballfeld am Spielplatz Hundsrücken abgebaut wurde,
nachdem dort motorisierte Nutzer des Spielfeldes das Fahrzeug eines Anwohners
beschädigt haben. Es werde geprüft, ob im Bereich des Eisweihers ein Volleyballfeld
eingerichtet werden kann. Jürgen Glaum erklärt sein Unverständis über den sofortigen
Abbau der Volleyballanlage nach einem einmaligen Schadensfall.

f) OV Block berichtet, dass er mit den Jugendlichen ein Gespräch bei Herrn BGM
Lattermann geführt habe. Es sei vorgesehen, ab 1. Juni den Jugendlichen einen Raum
im städtischen Verwaltungsgebäude zur Verfügung zu stellen. Sollte sich die
Maßnahme nach einer Probephase bewähren, sei eine Erweiterung des Angebots auf
mehrere Tage möglich. Vorab will BGM Lattermann die Anwohner und die Mieter im
Hause zu einem Informationsgespräch einladen.

g) OV Block berichtet von massiven Beschwerden aus dem Bereich der Wetzbachbrücke
Lutherstraße, die nach dem Neubau breiter gebaut wurde und seitdem häufig von
motorisierten Zweiradfahrern genutzt werde. Die Straßenverkehrsbehörde habe sich
die Angelegenheit vor Ort angeschaut. Als Lösung könnte die Aufstellung eines
Verbotsschildes in Frage kommen, was nach kurzer Beratung vom Ortsbeirat jedoch
abgelehnt wird.

h) Zur Beratung betreffend der Gestaltung und Verschönerung des Dorfplatzes am
Backhaus wird vereinbart, vor der nächsten Sitzung eine Ortsbesichtigung
durchzuführen.

i) Uwe Lang weist darauf hin, dass die Holzumrandung am Spielplatz Engelsberg/ Back-
haus marode sei und aus Sicherheitsgründen überprüft werden sollte.

j) Jürgen Glaum verweist auf die vom Ortsbeirat gewünschte Konzeption zur möglichen
Erweiterung der Leichenhalle auf dem Friedhof Nauborn (48. Sitzung vom 14.02.2006 –
TOP 3). OV Block erklärt, dass nach Rücksprache mit dem Leiter des Stadtplanungs-
amtes die Umbaumaßnahme in der Leichenhalle mittlerweile abgeschlossen sei, ein
Entwurf zur Erweiterung wurde bisher nicht erstellt.

Friedhelm Block Anette Pfeifer
Ortsvorsteher Schriftführerin
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